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40-jähriges Jubiläum der 
Städtepartnerschaft

(StP) In diesem Jahr jährt sich die Städtepartnerschaft Pfullingens 
mit der französischen Alpengemeinde Passy bereits zum 40sten 
Mal - das wird gefeiert. Der Termin für das Festwochenende steht: 
Es steigt vom 4. bis 6. Juli 2025 in der Pfullinger Innenstadt und 
soll ein großes Bürgerfest im Rahmen der NEUEN MITTE mit 
vielen Gästen aus Passy sein. Das erste Juli-Wochenende schon 
heute dick im Kalender anzustreichen, lohnt also! Die Pfullinger 
Vereine und Gruppen tragen die Feierlichkeiten ganz maßgeblich, 
sie sorgen für abwechslungsreiche kulinarische Angebote, ein viel-
fältiges Bühnenprogramm und ganz besondere Mitmachaktionen 
auf und um den Markt-, Passy- und Laiblinsplatz.

Am Frühlingserwachen vergangenen Sonntag hat nun Bürger-
meister Stefan Wörner das Jubiläumsjahr offiziell eingeläutet. Er 

hat die Jubiläumsskulptur, die 
der städtische Bauhof in den 
zurückliegenden Wochen selbst 
gestaltet hat, eingeweiht. Dabei 
handelt es sich um eine überle-
bensgroße 40 in den deutschen 
und französischen Farben. Die 
Skulptur soll das ganze Jubilä-
umsjahr auf dem Passy-Platz 
stehen bleiben und so ständige 
Begleiterin und Botschafterin 
der Feierlichkeiten sein. Und 
auch als Fotopoint darf sie von 
Groß und Klein gerne genutzt 
werden.

Übernachtungsmöglich-
keiten für Gäste gesucht
Stefan Wörner richtet mit Blick 
auf das Jubiläumswochenende 

Denk mal Kultur –  
Oster-Spendenmarathon
(pr) Der Förderverein für das Kulturhaus Klosterkirche (KUK) ver-
anstaltet auf dem WirWunder-Spendenportal einen Spendenmara-
thon vom 14. – 27. April. Je mehr Spenden dort eingehen, desto 
mehr gibt die Kreissparkasse Reutlingen aus ihrem Aktionstop 
dazu. „Spendenziel ist die Aufwertung des denkmalgeschützten 
Areals mit Klosterkirche, Garten, Waschhaus und Sprechgitter 
als kulturelles Zentrum durch weitere Maßnahmen,“ heißt es 
in der Pressemitteilung. Aktuell steht die Restaurierung zweier 
Tore mit den charakteristischen 

Konzerte der 
Musikschule 
(StP) Zwei Konzerte der Städ-
tischen Musikschule Pfullingen 
stehen an: Am Donnerstag, den 
27. März, findet das jährliche 
Fachbereichskonzert der Strei-
cherklassen mit Streichmusik 
in verschiedenen Besetzungen 
statt. Das Konzert in der Aula 
der Schloss-Schule beginnt um 
19 Uhr.

Der Eintritt dazu ist ebenso 
frei wie beim Konzert des Fach-
bereichs Pop/Rock/Jazz am 
29. März im Kulturhaus, wo ab 
19 Uhr verschiedene Bands, 
Solisten und Ensembles der 
Musikschule auftreten werden. 
Achtung: Hier kann es etwas 
lauter werden.

Der Eintritt für beide Kon-
zerte ist frei.

Walpurgis-
nacht mit den 
Hoagamännle
(pr) Die Pfullinger Narrenzunft 
Hoagamännle veranstaltet am 
30. April auf der Skihütte eine 
Walpurgisnacht mit DJ und 
einem Barzelt. Der Fassanstich 
ist um 18.11 Uhr und der Ein-
tritt ist kostenlos.

Anfang Juli auch einen Aufruf 
an die Pfullinger Bevölkerung: 
„Wer sich vorstellen kann, fran-
zösische Gäste während der Ju-
biläumstage bei sich im Gäste-
zimmer, der Einliegerwohnung, 
einer Ferienwohnung oder 
anderswo unterzubringen, darf 
uns dies gerne bereits heute 
melden“, so der Bürgermeister. 
„Wir erwarten aus gegebenem 
Anlass besonders viele Gäste 
aus der französischen Partner-
stadt – daher beginnt die Suche 
nach Unterbringungsmöglichkeiten schon heute.“ Meldungen für 
Übernachtungsmöglichkeiten an: markus.hehn@pfullingen.de
(Foto: Bürgermeister Stefan Wörner und Dr. Martin Braun vom 
Partnerschaftskomitee Pfullingen - Passy) 

Von der Brieffreundschaft 
zur Städtepartnerschaft – 40 
Jahre Pfullingen-Passy
(vhs) Pfullingen und Passy feiern in diesem Jahr ein besonderes 
Jubiläum: 40 Jahre gelebte Städtepartnerschaft! Wie diese enge 
Verbindung ihren Ursprung in einer einfachen Brieffreundschaft 
hatte, erzählt Gisela Götz am Mittwoch, den 9. April 2025, um 19 
Uhr im vhs-Raum 3. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung über die 
Homepage, telefonisch oder persönlich ist erwünscht.  

Die Geschichte begann 1958, als Gisela Rieger einer Dame im 
Reutlinger Freibad half, auf Französisch ein Eis für ihre Kinder zu 
kaufen. Daraus entstand der Kontakt zu deren Nichte Béatrice – 
und eine lebenslange Freundschaft. In den 1970er Jahren knüpften 
Beatrices Vater Yves Lemaire und Theo Götz erste Verbindungen 
zwischen den Sportvereinen in Tennis und Fußball. Begeistert von 
der Schönheit der Region Haute-Savoie wuchs das Interesse an 
einer offiziellen Partnerschaft. Mit Unterstützung der damaligen 
Bürgermeister Fournier und Heß wurde diese schließlich 1985 
und 1986 besiegelt.  

Gisela Götz, langjährige Vorsitzende des Partnerschafts-
komitees, wird an diesem Abend von persönlichen Erlebnissen 
berichten und Fotos aus den vergangenen Jahrzehnten zeigen. 
Sie macht deutlich, wie aus kleinen Gesten starke Verbindungen 
entstehen – und warum es heute wichtiger denn je ist, Brücken 
zwischen Ländern und Kulturen zu bauen. 

historischen Holzelementen 
und Beschlägen als Teile des 
herrlichen Klostergartens an. 
Gespendet werden kann auf: 
wirwunder.de/projects/112466
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Rolf SCHAFER

Besuch im Trachtenmuseum

(SZM) Am 4. April lädt die Pfullinger Stiftung Zeit für Menschen 
zu einem Nachmittag im Pfullinger Trachtenmuseum ein. Anke 
Niklas die Leiterin des Trachtenmuseums wird den Besucher*innen 
interessante Einblicke in die Welt der Trachten, deren Geschichte 

WolfgangWeg – Schnupper-
pilgern an Pfingsten

(WB) Im Oktober 2024 wurde der WolfgangWeg von Pfullingen nach 
Regensburg feierlich eröffnet und mit einer Staffelpilgertour ein-
geweiht. Rund 150 Pilger sind der Einladung gefolgt und haben die 
Organisatoren eine oder gleich mehrere Etappen begleitet - zwei 
Pilger sogar 19 Etappen und 340 km, wofür sie bei der Ankunft in 
Regensburg mit einer Finisher-Urkunde belohnt wurden.

Nicht zu kurz gekommen sind bei der Tour die spirituellen 
Aspekte, die das Pilgern vom Wandern unterscheidet. 

Beides zusammen, das Laufen in einer geführten Gruppe und 
das spirituelle Erleben des Weges, wurde von den Teilnehmern 
sehr positiv aufgenommen, so dass sehr schnell der Wunsch nach 
einer Wiederholung der Tour aufgekommen ist.

Drei Tage Schnupperpilgern über Pfingsten
Wer schon immer einmal pilgern wollte, sich aber allein nicht ge-
traut hat, findet über Pfingsten die ideale Möglichkeit, das Pilgern 
für sich zu entdecken.

Gestartet wird am Pfingstsamstag, dem 7. Juni 2025 um 8:30 
Uhr an der Kirche St. Wolfgang mit einem Pilgersegen durch Dekan 
Hermann Friedl. Am ersten Tag geht die Gruppe bis Bad Urach. 
Von dort ist die Rückfahrt mit dem ÖPNV einfach möglich. Am 
Pfingstsonntag ist Gutenberg das Ziel. Wer hier seine Pilgertour 
beenden möchte, kann mit dem Shuttle zurück nach Pfullingen 
fahren. Das gleiche gilt für die dritte Etappe nach Wiesensteig. 
Auch hier wartet ein Shuttlebus am Ziel, um die Pilger nach 
Pfullingen zurückzubringen. 

Den obligatorischen Pilgerausweis kann jeder Teilnehmer in der 
Buchhandlung am Laiblinsplatz 
oder in der Kirche St. Wolfgang 
erwerben. Die Stempel, die den 
Weg dokumentieren, finden die 
Pilger an verschiedenen Statio-
nen unterwegs.

Mit diesem Schnupperan-
gebot über Pfingsten machen 
die Organisatoren ein Angebot, 
bei dem jeder einfach für sich 

entscheiden kann, ob er einen, 
zwei oder drei Tage ausprobie-
ren möchte. Zur besseren Or-
ganisation wird um Anmeldung 
im Pfarrbüro von St. Wolfgang 
gebeten.

Staffelpilgertour ist 
einmalig in Deutschland
Pilger, die mehr als schnuppern 
möchten, sind herzlich ein-
geladen, die Gruppe auf dem 
Weg nach Regensburg auch für 
eine längere Zeit zu begleiten. 
Informationen zur Anmeldung 
unter: www.seelsorgeeinheit-
echaztal.de/wolfgangweg/staf-
felpilgertour. Einzelheiten zum 
Pilgerweg finden sie unter: 
www.wolfgangweg.eu 

Mit dem Angebot einer 
Staffelpilgertour haben die 
Organisatoren ein Angebot 
geschaffen, dass einmalig 
in Deutschland ist und das 
Pfullingen als Ausgangspunkt 
der Pilgertour überregional 
bekannt macht. Daher hofft 
das Team auf viele Pilger aus 
nah und fern, die sich in Pful-
lingen treffen, um den Spuren 
des Hl. Wolfgangs gemeinsam 
zu folgen.

Pilgertreff am Vorabend  
der Pilgertour

Empfangen werden die 
Pilger am 6. Juni um 18.30 
Uhr mit einer Pilgervesper und 
anschließendem Vortrag von 
Bruder Dr. Michael Hainz. Er 
entführt uns mit seinem Thema 
– Pilgern. Hineinlaufen in Gottes 
Gegenwart - in die spirituelle 
Welt des Pilgerns. Wolfgang 
Silver hat ihn im Frühjahr beim 
Pilgertreffen in Hamburg ken-
nengelernt und spontan nach 
Pfullingen eingeladen. 
(Foto: Pilgergruppe aufgenom-
men von Werner Bothe.)

Ein recht seltsames Gebilde streckt hier sein Köpfchen in die 
frühlingshafte Luft. Es handelt sich hierbei um den zinnoberroten  
Kelchbecherling, der ausschließlich in Mitteleuropa und den west-
lichen USA anzutreffen ist und zu den gefährdeten Pilzen gehört. 
Zugesandt wurde uns das Bild von Steffen Burgemeister.

und Traditionen geben. Die Führung dauert etwa eine Stunde. Im 
Anschluss daran verköstigt der Schwäbische Albverein die Teilneh-
mer*innen mit Kaffee, Getränken und Kuchen in der Mühlenstube.
Die Veranstaltung beginnt am Freitag, 4. April, um 14.00 Uhr. 
Treffpunkt ist am Eingang vor der Mühlenstube.
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(BW) In der Lernlandschaft der Wilhelm-Hauff-Realschule ist an 
diesem Morgen richtig was los. Zu sehen sind Schülerinnen und 
Schüler über Hefte gebeugt, vor Stellwänden heftig diskutierend 
oder auf einem Ergometer strampelnd. 
Der Grund, Manuela Horvat-Bock von der AOK hat eine inter-
aktive Wanderausstellung zum Thema Nachhaltigkeit aufgebaut. 
In dieser NachhaltICHkeitsarena können sich Schüler*innen auf 
spielerische Art und Weise über eine gesunde und klimafreund-
liche Lebensweise informieren. „Wir wollen den jungen Menschen 
auf vielfältige und faszinierende Weise ein Bewusstsein für eine 
gesunde und nachhaltige Lebensweise vermitteln. Denn, nur wenn 
man etwas selber erlebt, dann bleibt das auch im Gedächtnis,“ 
so Manuela Horvat-Bock. Das kann Sabine Heinz, Lehrerin an 
der WHR für AES (Alltagskultur-Ernährung-Soziales) nur be-
stätigen. Sie ist von dem Konzept überzeugt, hat im Vorfeld der 
Ausstellung entsprechende Fortbildungen besucht und dann die 
Wanderausstellung für vier Tage an die WHR geholt. Nun erkundet 
sie gemeinsam mit ihrer Kollegin Angela Sievert und den beiden 
8. Klassen die NachhaltICHkeitsarena. 

Sechs Stationen wurden aufgebaut zum Beispiel zu den Themen 

Cool wie Bolle
Das Geschenkbuch zum 
Welttag des Buches
(pr) Am 23. April 2025 ist es 
wieder so weit: Deutschlandweit 
feiern Buchhandlungen, Verlage, 
Bibliotheken, Schulen und Lese-
begeisterte am UNESCO-Welttag 
des Buches ein großes Lesefest. 
Bereits zum 28. Mal verschen-
ken Buchhandlungen rund um diesen Tag das Welttagsbuch „Ich 
schenk dir eine Geschichte“ an eine Million Schüler*innen. 

Auch die Buchhandlung am Laiblinsplatz ist bei diesem Event 
wieder mit dabei. Alle angemeldeten Schulklassen erfahren an 
diesem Tag von den Mitarbeiterinnen der Buchhandlung Interes-
santes über den Beruf der Buchhändlerin, über die Buchhandlung 
und natürlich auch über das Buch, das die Schüler*innen am Ende 
geschenkt bekommen.

Buch zu verschenken
Diesmal heißt das Buch „Cool wie Bolle“ von Thomas Winkler, die 
Illustrationen sind von Timo Grubing.

Bodo ist schwer enttäuscht. Seit Tagen wartet er schon darauf, 
dass seine Zwillingsschwester Lea und er von ihrer Nachbarin 
Mira zur besten Poolparty aller Zeiten eingeladen werden. Doch 
die Einladung will einfach nicht kommen. Für Bodo gibt es dafür 
nur eine Erklärung: Seine Schwester und er sind nicht cool genug. 
Bodos einzige Hoffnung? Ein selbst entwickeltes Programm, das 
Lea und ihn innerhalb einer Woche Schritt für Schritt zum coolsten 
Geschwisterpaar der ganzen Schule macht. Doch was ist eigentlich 
cool? Und wird Bodos Plan aufgehen?
Die Buch-Gutschein-Aktion „Ich schenk dir eine Geschichte ist 
eine deutschlandweite Kampagne zur Leseförderung. Mit dem 
Welttagsbuch soll Kindern der 4. und 5. Klassen bundesweit die 
Freude am Lesen geschenkt werden.

Den großartigen Erfolg verdankt die Aktion vor allem den 
zahlreichen Buchhändler*innen, die das Welttagsbuch auf eigene 
Kosten bestellen, um es den Schüler*innen zu schenken. 

Mikroplastik und Schimmelkäse
Die NachhaltICHkeitsarena macht Station in der WHR

CO2 Ausstoß, Mikroplastik und 
Lebensmittelverschwendung. 
Für jede Station haben die 
Schüler*innen 20 Minuten Zeit, 
gemeinsam in kleinen Gruppen 
können Sie vor jeder Station 
Dinge ausprobieren, erfahren, 
lesen und diskutieren. In einer 
Art Logbuch halten sie dann 
ihre Erkenntnisse fest. 

Wegschmeißen oder nicht
So zum Beispiel eine Gruppe 
die entscheiden muss, welche 
Lebensmittel nach Ablauf des 
Haltbarkeitsdatums weggewor-
fen werden müssen und welche 
man noch getrost essen kann. 
So ist sich die 14jährige Selil 
Keskin sicher: „Wenn Käse ein 
bisschen weiße Flecken hat, 
dann kann man die wegschnei-
den und den Käse noch essen, 
aber Fisch, der über das Halt-
barkeitsdatum geht, sollte man 
besser wegschmeißen wegen 
der Salmonellen.“ Der 15jährige 
Adrien Popa schaut sich den Jo-
ghurt an, der zwar ein paar Tage 
über dem Haltbarkeitsdatum ist 
aber „der riecht noch gut, sieht 
nicht schlecht aus und hat noch 
keinen Schimmel, also kann 
man ihn noch essen,“ sagt er.

Derweil schaut sich eine 
weitere Gruppe den Saisonka-
lender für Obst und Gemüse an. 
Erdbeeren im Winter das muss 
nicht unbedingt sein, da sind 
sich alle einig, außerdem sollte 
man lieber Bioprodukte kaufen. 
Und Zsófia Valga ergänzt „man 
sollte sowieso nur kaufen, was 
jetzt frisch wächst.“ Und richtig 
wichtig findet Finn Schmidt, 
dass man beim Einkaufen die 
Stofftasche und keine Plastik-
tüten nimmt.

www.sciencekids.de
Monika Horvat-Bock (AOK), Sabine Heinz und Angela Sievert sind 
von dem Konzept der NachhaltICHkeitsarena überzeugt. (Foto:BW)
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(RM) Im Jahr 2025 feiert das 
Ostereimuseum in Sonnenbühl 
nicht nur 50 Jahre Gemeindere-
form Sonnenbühl, sondern auch 
das Go zur erneuten Öffnung 
des Osterei-Museums. Am 5. 
April wird zum bereits 32. Mal 
ein Ei-ig uriger Saisonstart 
gefeiert.

Zum Sonnenbühler Jubi-
läum erwartet die Besucher 
ein erweitertes Programm mit 
Kunsthandwerkermarkt, be-
sonderen Ausstellungen, Work-
shops, Ferienprogramm und 
vielen weiteren Highlights rund 
ums Osterei und zum Frühling.

Dauerausstellung am 5./6. April und 12.-27 April
Unwirkliche filigran, zerbrechliche Kunstwerke. Spacige Stickge-
flechte batteln sich mit filigranen Musterbohrungen und Malereien. 
So können im April über tausend Ausstellungsstücke in einzig-
artigen Farben, Formen und Techniken bestaunt werden.

Während der gesamten Öffnungszeit findet der mittlerweile 
berühmte Kunsthandwerkermarkt statt. Fast täglich wechseln 
die Künstler und Künstlerinnen, denen man vor Ort bei der Arbeit 
zusehen kann. 

Frühlingsmarkt und Osterbaum 
Am Samstag, den 5. April von 11.00 bis 17.00 Uhr wird der 
Kunsthandwerkermarkt nicht nur im Ostereimuseum, sondern 
auch auf dem Kirchvorplatz und Rathausvorplatz stattfinden. 
Zahlreiche Kunsthandwerker*innen stellen ihre Werke aus und 
verkaufen diese. Gleichzeitig werden regionale Anbieter Köst-
lichkeiten und Produkte der Schwäbischen Alb präsentieren – ein 
perfekter Einstieg in den Frühling und ein Geheimtipp für alle, die 
Besonderes aus der Region schätzen. Um 14.00 Uhr wird dann 
das traditionelle Osterbaumstellen vor dem Erpfinger Rathaus 
gefeiert. Kinder aus Sonnenbühler Kitas und Schulen schmücken 
feierlich den Baum, während der Männergesangsverein musika-
lische Klänge beisteuert. 

Kulinarisch verwöhnt werden die Gäste mit italienischen Köst-
lichkeiten von Marco Contino. Ein Highlight für Groß und Klein, 
das die Sonnenbühler Traditionen lebendig hält.

Ausstellung „Scharf auf Schafe Level 2“ 
Im Ostereimuseum erwartet die Besucher außerdem eine beson-
dere Ausstellung von Christa 
Schuster-Salas. Die Reutlinger 
Künstlerin zeigt ihre „Oster-
lämmchen“ in buntem Früh-
lingskleid, die sich zur Saison-
öffnung des Museums in ihrer 
vollen Pracht präsentieren. 

Museumsquiz und 
Frühlingsweg
Mit einem Museums-Such-Quiz 
können die Kinder auf Entde-
ckungsreise nach versteckten 
Frühlingsboten gehen. Für 
besonders unternehmungsfreu-
dige Osterfans geht´s weiter 
auf dem Frühlingsweg des Son-
nenbühler Tourismusvereins. 
Gedichte der „Häschenschule“ 
führen zu weiteren Accessoires 
von Kunsthandwerkerinnen aus 
dem Ort. Der Weg ist ebenfalls 

den ganzen April zugänglich 
und startet am Osterbrunnen 
und endet im Museum, in 
welchem wir die berühmte 
„Häschenschule“ auf Eiern und 
passend hierzu die Schenkung 
von Kultusministerin Theresa 
Schopper präsentieren.

Osterschokolade
selbst machen 
Am 5. April sowie am 12. und 
13. April 2025 können Besucher 
und vor allem unsere kleinen 
Gäste im Obergeschoss des 
Museums ihre eigene Oster-
schokolade herstellen. Ein 
kreativer Workshop, bei dem 
Konditorin Birgit Haug von 
der örtlichen Bäckerei und 
Konditorei ihr Wissen über die 
Kunst der Schokoladenherstel-
lung teilt. Ein tolles Erlebnis 
für Kinder und Erwachsene 
gleichermaßen – und ein schö-
nes Geschenk für die Lieben 
zu Ostern. Denken Sie daran, 
etwas Zeit mitzubringen, da es 
bei großem Andrang zu Warte-
zeiten kommen kann.

Ostersandwiches "oben 
ohne" von Yannick Noll
Am 12. und 13. April werden 
Besucher mit besonderen 
Sandwiches von Yannick Noll 
verwöhnt. Am Stand vor dem 
Ostereimuseum stellt er seine 
Kochbücher vor, während sich 
die Gäste von seinen Köstlich-
keiten überzeugen können. 
Speziell zu Ostern wartet ein 
besonderes Eiersandwich auf 
hungrige Abnehmer. Weitere 
Veranstaltungen unter: www.
sonnenbuehl-tourismus.de.
(Foto: Miriam Burgarova)

Weltkriegsende in Pfullingen 
vor 80 Jahren
(WP) Am Dienstag, den 22. 
April findet um 17.00 Uhr eine 
kostenlose Stadtführung unter 
der Leitung der Vorsitzenden 
des Geschichtsvereins Pful-
lingen Prof. Waltraud Pustal 
statt. Sie steuert gezielt Orte 
in der Innenstadt an, die am 
Ende des 2. Weltkriegs in 
Pfullingen eine besondere 
Rolle gespielt haben. 

Rathaus und Marktplatz 
erinnern an die Demonstration der Frauen am 20.04.19145, die 
Martinskirche war seit 1941 ohne Glocken. Am Lindenplatz (1933 – 
1945 Adolf-Hitler-Platz) befand sich der ehem. Gasthof Lamm, Inh. 
Jakob Staiger. Er erwirkte 1948 die Aufhebung der Eingliederung 
Pfullingens nach Reutlingen durch die Militärregierung). Die Route 
führt über die Schulstraße (1933 – 1945  Horst-Wessel-Straße) 
mit Uhlandschule (ehem. Mädchenschule und zeitweiliges Laza-
rett) und Kindergarten mit Luftschutzkeller, vorbei am Friedhof 
über die Linden- und Schlossstraße zum ehem. Schloss (ehem. 
Leder- und Schuhfabrik J.J.Schlayer) mit anschließender Nutzung 
ab Kriegsende als DP-Lager (Displaced Persons), weiter durch den 
Schlösslespark (ehem. Leder- und Treibriemenfabrik). Beide Fir-
men beschäftigten, wie andere Industriebetriebe Kriegsgefangene 
und Fremdarbeiter. Der Rundweg führt zur Echazbrücke Griesstra-
ße / Ecke Klemmenstraße. Hier befand sich die Badeanstalt und 
Wäscherei Sofie Schlegel, eine der Hauptpersonen im ‚Pfullinger 
Frauenaufstand‘. Bereits 1940 war die 26-jährigeTochter Marianne 
von den Nationalsozialisten in Grafeneck ermordet worden. Am 
anderen Ende der Klemmenstraße, Kreuzung Gönninger Straße, 
befand sich die ehem. Milchsammelstelle. Ihre damalige Leiterin, 
die junge Frida Schwille, wurde im Juni 1944 von der Gestapo von 
der Arbeitsstelle weg verhaftet, im Stuttgarter Gestapo-Gefängnis 
verhört und nach Gefängnisaufenthalt am 30. November 1944, 
weniger als fünf Monate vor Kriegsende, im KZ Dachau erschossen. 
Der Rundweg führt abschließend über die Kloster- und Badstraße 
mit einem letzten Blick auf die 
Wohnanlage Klostersee (ehem. 
Baumwollspinnerei Gebr. Burk-
hardt) zurück zum Marktplatz. 

Die Teilnehmer erhalten eine 
Kurzinformation über die Route 
die Erinnerungsorte. Dauer 
insgesamt ca. 2 Stunden. Treff-
punkt: Marktbrunnen 
(Foto: Das alte Rathaus 1935, 
Helmut Bader)

Sonnenbühl wirft sich in Schale
50 Jahre Sonnenbühl und Ostereimuseum Erpfingen
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Die Alternative zum Heim   -   Mehr als 24 h Pfl ege

Weil es zuhause schöner ist

Sie wünschen sich professionelle Pfl ege und liebevolle Betreuung? 
Eine vertrauensvolle Bezugsperson, die bei Ihnen zu Hause bleibt?
Wir haben die besondere Lösung: Die Mehr-Zeit-Pfl ege® von AiP.

www.aip-pfl ege.de07121 . 909 73 30

Geburten
in Pfullingen

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen Dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Pfullingen
14.02. Alexander und  

Julia Freytag
geb. Bohlmann, 
Schwabstraße 24, 
72793 Pfullingen 

Goldene Hochzeit 
in Pfullingen
17.04. Hildegard und 

Andreas Winterhalter
Pfullingen

Diamantene
Hochzeit 
in Pfullingen

17.04. Eleonora-Georgeta 
und Volker Munz
Pfullingen

22.04. Rosemarie und 
Ruthard Schmidt
Pfullingen

24.04. Isolde und Gottfried 
Strzelczyk
Pfullingen

Altersjubilare
in Pfullingen
Geb. Alter Name

29.03. 85J. Edith Höflinger
Pfullingen

29.03. 75J. Irmtraud Betz-
Wischnath
Pfullingen

31.03. 75J. Maria Magdalena 
Hämmerle
Pfullingen

31.03. 75J. Wilfried Losch
Pfullingen

01.04. 70J. Dr. Hans Michael 
Ferdinand
Pfullingen

04.04. 85J. Lore Schmutz
Pfullingen

04.04. 85J. Erna Emma 
Bosler
Pfullingen

05.04. 80J. Margot Pahl
Pfullingen

05.04. 70J. Hermann 
Reutter
Pfullingen

05.04. 70J. Manfred 
Schwarz
Pfullingen

06.04. 80J. Güner Özcetin
Pfullingen

06.04. 70J. Werner Hummel
Pfullingen

07.04. 90J. Gretel Koch
Pfullingen

07.04. 85J. Christa Cröni
Pfullingen

07.04. 85J. Waltraud Möck
Pfullingen

07.04. 70J. Siegfried Dieter 
Drews
Pfullingen

07.04. 70J. Jozica Beretovac
Pfullingen

08.04. 70J. Iris Engelhardt
Pfullingen

09.04. 85J. Hannelore 
Schmid
Pfullingen

10.04. 85J. Richard 
Schwolgin
Pfullingen

12.04. 85J. Nuriye Özari
Pfullingen

12.04. 80J. Peter Hage
Pfullingen

12.04. 70J. Karin van 
Severen
Pfullingen

13.04. 70J. Ingrid 
Knüfermann
Pfullingen

14.04. 80J. Albert Reebig
Pfullingen

14.04. 70J. Brindisia 
Graziano Minna
Pfullingen

15.04. 85J. Irmgard Müller
Pfullingen

15.04. 85J. Helga Wolz
Pfullingen

15.04. 85J. Gudrun Luise 
Schneller
Pfullingen

15.04. 75J. Karl-Heinz 
Bahnmüller
Pfullingen

15.04. 75J. Marlene 
Magdalena 
Diana Vollmar
Pfullingen

15.04. 70J. Gerhard Issler
Pfullingen

16.04. 70J. Dieter Raisch
Pfullingen

17.04. 85J. Ernst Eberhard 
Klute
Pfullingen

17.04. 85J. Sevket Semiz
Pfullingen

17.04. 80J. Erika Hannig-
Winkler
Pfullingen

18.04. 101J. Ingeborg Thier
Pfullingen

18.04. 75J. Hannelore Fabig
Pfullingen

18.04. 70J. Heinz Dreher
Pfullingen

19.04. 85J. Michael 
Kampermann
Pfullingen

19.04. 80J. Juraj Trnka
Pfullingen

21.04. 85J. Gertrud Schwarz
Pfullingen

21.04. 75J. Albert Rauscher
Pfullingen

21.04. 70J. Volker Heil
Pfullingen

23.04. 85J. Waltraud 
Gengenbach
Pfullingen

23.04. 75J. Wilhelm Haydt
Pfullingen

26.04. 75J. Ingrid Vasseur
Pfullingen

26.04. 70J. Renate Rißmann
Pfullingen

27.04. 70J. Wilfried 
Johannes Fuhrer
Pfullingen

27.04. 70J. Roger 
Gerdemann
Pfullingen

28.04. 70J. Eberhard Wolf
Pfullingen

29.04. 70J. Nadiia 
Moskaltsova
Pfullingen

30.04. 80J. Athanasios 
Drakidis
Pfullingen

30.04. 75J. Alenka Kristof
Pfullingen

30.04. 75J. Marliese Rozijar
Pfullingen

Sterbefälle
in Pfullingen
12.03. Giuseppe Costa

Wolfgangstr. 3, 
Pfullingen

Die Veröffentlichung der Sterbe-
fälle geschieht mit freundlicher 
Unterstützung von Weible Be-
stattungen .
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Kennen Sie das Samariterstift am Laiblingspark oder das 
Samariterstift am Stadtgarten? Werden Sie ein Teil davon!
Jetzt per QR-Code oder telefonisch 07022 505-290 bewerben!

Empathie-
träger*innen 

gesucht

Die Lebensgeschichte von Frau Kächele

ist spannender als ein Krimi
ECHT KRASS!

in Pfullingen

Unsere ambulanten Angebote für Seniorinnen 
und Senioren in Pfullingen

•  Ambulante Pflege durch die Sozialstation 
Wengenstraße 44 | 72800 Eningen unter Achalm  
Tel. 07121 83626 
Mail: sozialstation-reutlingen@keppler-stiftung.de

•  Tagestreff Arbach Park 
Arbach ob der Straße 20 | 72793 Pfullingen 
Tel. 07121 3873830 
Mail: tagestreff-arbach-park@keppler-stiftung.de

Geburten
in Lichtenstein
17.02. Jakob Emil Krämer

Sohn von Annika und 
Sebastian Krämer mit 
großem Bruder Paul 
aus Lichtenstein- 
Unterhausen. 

Möchten Sie gerne die Geburt 
ihres Kindes im Pfullinger 
Journal veröffentlichen dann 
schreiben Sie uns eine Mail an. 
info@pfullinger-journal.de.

Eheschließungen
in Lichtenstein
14.03. Xiuzhi Li und 

Maximilian Nico 
Kramer,
R 4 14, Mannheim 

Goldene Hochzeit
in Lichtenstein
07.02. Hilde und Erich 

Rauscher 
Holzelfingen 

28.02. Karin und Reinhold 
Prunkl
Unterhausen 

Diamantene
Hochzeit
in Lichtenstein
26.02. Ingrid und Hans 

Siebert 
Unterhausen

Altersjubilare
in Lichtenstein
Geb. Alter Name

02.04. 85J. Dieter Brändle
Holzelfingen

03.04. 85J. Friedrich 
Schnizer
Unterhausen

04.04. 95J. Ella Griehl
Honau

04.04. 80J. Döne Genç
Unterhausen

08.04. 90J. Helene Wagner 
Honau

09.04. 90J. Anneliese Graf
Unterhausen

19.04. 90J. Magda Brendle
Holzelfingen

19.04. 85J.	Behice	Şimşek
Unterhausen

20.04. 90J. Willy Christner
Unterhausen

23.04. 90J. Frida Reiff
Unterhausen

24.04. 80J. Ilse Brändle
Holzelfingen

27.04. 90J. Liesa Mutschler
Unterhausen

29.04. 85J. Erika Waltraut 
Rudau
Unterhausen

Sterbefälle
in Lichtenstein
19.02. Maria Zobaj

geb. Lung, Grafental-
weg 15, Trochtelfingen 

20.02. Brunhilde Emma 
Allramseder
geb. Trudel, Schöner 
Weg 20, Lichtenstein 

28.02. Rosa Maria Speidel
geb. Mezger, Sonnen-
halde 5, Lichtenstein 

09.03. Adelheide Elisabethe 
Hedwig Bez
geb. Wörner, Uhland-
straße 34, Lichtenstein 

11.03. Günter Erwin 
Müllerschön
Im Rohner 11, 
Lichtenstein 

Allen Jubilaren unseren 
herzlichsten Glückwunsch - 
den Trauernden 
unser Mitgefühl.

Gemeinsam stark –
Neugründung FC Lichtenstein
Die Fußballer des TV Unterhausen und der TuS Honau 
haben sich zum FC Lichtenstein zusammengeschlossen

(BW) „Beide Vereine hatten Nachwuchsprobleme, deshalb haben 
wir uns entschieden, uns zusammenzuschließen,“ sagt der Ju-
gendwart des neu gegründeten FC Lichtenstein Benjamin Wagner. 
Also wurden die beiden Fußballabteilungen aus den bestehenden 
Vereinen herausgelöst und zum neu gegründeten Verein FC Lich-
tenstein zusammengefügt. Konkret heißt dies für die Fußballer, 
dass sie zwar im neuen Verein gemeldet sind, aber ansonsten 
nach wie vor auch Mitglied der bestehenden Vereine TuS Honau 
und TV Unterhausen sind. 

Der neue Vorstand setzt sich zusammen aus Wilfried Schneider, 
Vorstand, Felix Weber (2.Vorstand), Sven Bader (Finanzen) und 
Benjamin Wagner (Jugendvorstand). Die Gründung hatte, passend 
zum Anlass; am 10.1. 2025 auf Schloss Lichtenstein stattgefun-
den, jetzt warten die Neuen noch sehnsüchtig auf den Eintrag ins 
Vereinsregister. Das kann jedoch nur noch wenige Wochen gehen, 
meint Benjamin Wagner. Sowieso habe man bereits im vergangenen 
Sommer eine Spielgemeinschaft gegründet. Sodass es jetzt nur 
noch um Formalitäten geht. 

Aktuell geht der FC Lichtenstein noch als SGM Unterhausen/
Honau auf Punktejagd. Durch die Fusion der beiden Fußballabtei-
lungen haben sowohl der TV Unterhausen als auch die TuS Honau 
einen wichtigen Schritt für die Zukunft des Fußballs in Unterhausen 
und Honau gemacht, heißt es von Seiten des FC Lichtenstein. „Uns 
ist vor allem die Jugendarbeit wichtig, wer also Lust hat bei uns 
mitzuspielen darf sich gerne melden,“ wirbt Benjamin Wagner.

Zurzeit gibt es beim FC Lichtenstein die Minibambinis (3-4 
Jahre), die Bambinis (5-6 Jahre) und 
die F Jugend (7-8 Jahre), ab 2026 soll 
es dann auch eine E-Jugend geben.

Wer Lust hat, die Jugendteams zu 
verstärken, egal ob Anfänger oder 
Bolzplatzprofi, kann sich direkt an-
melden entweder mit dem QR Code, 
oder über: jugend@fc-lichtenstein.de

Frauenflohmarkt
Frauen, Modeverrückte und Trödelfans, können sich am 5. April 
2025 von 13.00 - 16.00 Uhr in der Lichtensteinhalle in Unterhau-
sen durch schöne Sachen stöbern. Dort findet an diesem Tag der 
Mädchen- und Frauenflohmarkt statt.
Anmeldungen und Infos gibt es unter fmf-flohmarkt@gmx.de
Schnell anmelden und dabei sein ist die Devise, ob zum selber 
verkaufen oder zum einkaufen am 5. April 2025. Die Bewirtung 
übernehmen die Burgstoi-Hexa Lichtenstein 1993 e.V.
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Ihr Dachdecker- und Holzbau - Profi von der Alb

Bauen - Modernisieren - Sanieren

Dachsanierungen
Altbausanierungen
Neubau/Umbau
Wärmedämmungen
Fassadenbekleidungen
Dachflächenfenster
Innenausbau
u.v.m.

Ideen öffnen Räume

ALLE LEISTUNGEN:

EIN PREIS - EIN TERMIN

MIT SCHÖLL

Zimmerei · Dachdeckerei
Sirchinger Weg 1
72525 Münsingen-Rietheim
Tel. 07381/3287 · Fax 6491
www.zimmerei-schoell.de

72805 Lichtenstein
Kaiserstraße 5 
Telefon 07129/2506
info@ebinger-munz.de
www.ebinger-munz.deGuter Service

Faire Preise

Beste Beratung

ELEKTROINSTALLATION UND KUNDENDIENST FÜR HAUSGERÄTE UND TV
TELEFONANLAGEN I NETZWERKTECHNIK I SICHERHEITSTECHNIK

■ SCHNELL

■ FLEXIBEL

■ ZUVERLÄSSIG

für hervorragende
innovatorische Leistungen 

für das Handwerk

BUNDESPREIS
2018

®

Fachvortrag 14 Uhr

Chopin trifft die Beatles – 
Konzertabend mit Wojciech Waleczek

(vhs) Ein außergewöhnliches Musikerlebnis erwartet das Publikum 
am Sonntag, den 6. April 2025, um 17.00 Uhr im Kulturhaus. Der 
renommierte polnische Pianist Wojciech Waleczek verbindet in 
seinem Konzert die klassische Virtuosität von Frédéric Chopin 
mit den legendären Melodien der Beatles. Der Einlass beginnt um 
16:30 Uhr. Karten sind jederzeit online sowie persönlich zu den 
Öffnungszeiten in der Geschäftsstelle erhältlich.  

Frédéric Chopin (1810–1849) war einer der bedeutendsten 
Komponisten der Romantik. Seine technisch raffinierten und 
emotional tiefgehenden Klavierwerke prägen die klassische Musik 
bis heute. Die Beatles revolutionierten in den 1960er-Jahren die 
Pop- und Rockmusik und wurden mit Alben wie Sgt. Pepper’s 
Lonely Hearts Club Band und Abbey Road zu kulturellen Ikonen.  

Wojciech Waleczek, international gefeierter Pianist und Profes-
sor für Musik an der Schlesischen Universität in Katowice, schlägt 
in diesem Konzert eine faszinierende Brücke zwischen diesen 
beiden musikalischen Welten. Er wurde für sein herausragendes 
Spiel mehrfach ausgezeichnet, unter anderem mit dem Artur-Ru-
binstein-Preis. Zudem engagiert er sich im SIGNUM-Verein zur 
Förderung klassischer Musik.  

Mit Virtuosität und Leidenschaft bringt Waleczek die emotionale 
Tiefe Chopins mit den unvergesslichen Melodien der Beatles in 
Einklang – ein Abend voller musikalischer Kontraste und über-
raschender Harmonien!

DeepL-Tool für künstliche Intelligenz
(vhs) Am Mittwoch, den 2. April, um 17.30 Uhr bietet die Volks-
hochschule eine praxisnahe Einführung in das DeepL-Tool für 
künstliche Intelligenz an. Anmeldungen sind telefonisch, über die 
Homepage oder persönlich möglich.

DeepL ist ein leistungsstarkes KI-gestütztes Übersetzungs- und 

Schreibwerkzeug, das nicht nur 
Texte in verschiedene Sprachen 
überträgt, sondern auch Formu-
lierungen verbessert und die 
Grammatik prüft. 

In der Veranstaltung werden 
sowohl die Web- als auch die 
App-Version von DeepL vorge-
stellt und direkt erprobt. 

HAP Grieshabers 
Totentanz von 
Basel 
Kunstführung im Friedrich-
Schiller-Gymnasium  
(vhs) Am Samstag, den 5. April, 
um 14.30 Uhr lädt die Volks-
hochschule zu einer besonderen 
Kunstführung ein. Treffpunkt ist 
vor der Geschäftsstelle der vhs. 
Anmeldungen sind telefonisch, 
über die Homepage oder per-
sönlich möglich. 

Pfullingen besitzt einen 
Original-Abzug der vierzig 
Farbholzschnitte aus dem Holz-
schnitt-Zyklus „Totentanz von 
Basel“. Der Reutlinger Künstler 
HAP Grieshaber (1909–1981) 
schuf die Serie im Jahr 1966 
als zeitgenössische Neuinter-
pretation des mittelalterlichen 
Basler Totentanzes. Die ein-
drucksvolle Holzschnitt-Serie 
ist im oberen Eingangsbereich 
der Schulkantine des Pfullinger 
Friedrich-Schiller-Gymnasiums 
ausgestellt. 

Die Führung gibt einen Ein-
blick in die Bildsprache und 
Symbolik der Werke und stellt 
Vergleiche zum Original-Toten-
tanz in Basel sowie zur Darstel-
lung in der St.-Marien-Kirche 
Berlin-Mitte her.

Wanderfalken live 
beobachten
Webcams senden wieder Bilder von Falkenpaaren

(NABU) Sie sind da, die vermutlich ersten Wanderfalken-Eier der 
Saison in Baden-Württemberg: Sie liegen im Fellbacher Nistkas-
ten hoch über der Stadt – aufgrund der anhaltenden Kälte etwas 
später als in den Vorjahren. Die Fans der Wanderfalken jubeln und 
warten gespannt, wie viele es werden. Drei oder gar vier könnten 
folgen. Bis Ende Mai überträgt der NABU Baden-Württemberg 
unter: https://baden-wuerttemberg.nabu.de/tiere-und-pflanzen/
voegel/wanderfalkenwebcam, was die Nistkameras aus Heidel-
berg und Fellbach rund um die Uhr senden. Spannende Einblicke 
in das Familienleben der beiden Falkenpaare, vom Ei bis zum 
Abflug der Jungen, sind garantiert. Wanderfalken gehören zu den 
schnellsten fliegenden Jägern der Welt: Sie erbeuten im Sturzflug 
bei Geschwindigkeiten von bis zu 300 Stundenkilometern andere 
Vögel und sind damit Meister der Lüfte. 

Gleich zwei Eier beim Fellbacher Falkenpaar 
Im vierten Jahr sind Alizeé und Alvar ein routiniertes Elternpaar. 
Kein Wunder, dass sie beim Legen erneut die Schnabelspitze 
vorne hatten: Das erste Ei lag am 2. März in der Nistmulde, das 
zweite kurz darauf und damit früher als andernorts im Land, aber 
wetterbedingt eine Woche später als 2024. Insgesamt zeigt sich: 
Der Klimawandel mit milderen Wintern verschiebt die Eiablage 
im Südwesten in Richtung Anfang März. 

In der Natur brüten Wanderfalken in hohen Felsnischen, sicher 
vor Mardern oder Füchsen und mit bester Aussicht auf mögliche 
Beute. Städte bieten mit Kirchtürmen, Hochhäusern oder Industrie-
anlagen ähnliche Bedingungen. Die Fellbacher Wanderfalken nisten 
seit 2018 in 107 Metern Höhe auf dem Schwabenland-Tower. Das 
Hochhaus stand lange im Rohbau und die Falken zogen zunächst 
ins Penthouse, bevor ihnen der NABU eine künstliche Nistbox 
mit Webcam baute. (Foto: Wanderfalke Fellbach mit erstem Ei, 
Copyright: NABU BW/falcommunity)
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1-spaltig, 100 mm, 4c

Griesstraße 12, Pfullingen
Telefon 07121 / 97 54 0

INSEKTENSCHUTZ
Jetzt vorsorgen!
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Griesstraße 12, Pfullingen

Ausstattung

Der Buchspazierer im 
Kinomobil in Unterhausen
(pr) Am Freitag, den 28. März macht das Kinomobil in der Karl 
Bröger Schule in Lichtenstein Station. Diesmal kommen wieder 
drei Filme zur Aufführung für alle Altersklassen. 

Gestartet wird mit dem witzigen und rasanten Animations-
abenteuer „Die Heinzels-Neue Mützen, neue Mission“, indem 
das Heinzelmädchen Helvi auf ihren Abenteuerreisen eine andere 
Heinzelfamilie trifft die viel cooler ist als ihre eigene Familie. Doch 
plötzlich taucht eine Kommissarin auf und wirbelt alles durchein-
ander. Der Film startet um 14.30 Uhr und kostet 3 Euro Eintritt.

Für ältere Kinder und Jugendliche beginnt um 17.00 Uhr der 
Film „Die Schule der magischen Tiere“, Teil 3. Es geht um 
die Influencerin Helene die auf Sponsorensuche ist und um Ida, 

die einen Wald Tag organisiert, 
denn der Wald ist in Gefahr. Die 
magische Gemeinschaft erlebt 
mal wieder turbulente Ereignis-
se und große Entscheidungen. 
Eintritt 4 Euro.

Der Kinotag endet mit dem 
Film „Der Buchspazierer“, 
einer Hommage an die Litera-
tur, das Leben und die Liebe, 
Filmbeginn ist um 20.00 Uhr. In 
dem Film mit Christoph Maria 
Herbst geht es um Carl Kollhoff, 
dessen größtes Glück Bücher 

„Tag der offenen Tür“ in der Ergotherapie Praxis in Unterhausen Sonderveröffentlichung

Am 05. April 2025 wird das 10-jährige Jubiläum in der Praxis Unter-
hausen gefeiert. Das bemerkenswerte Wachstum der Ergotherapie 
Team Weckmann Praxen über die Jahre ist nicht selbstverständlich. Die 
Ergotherapeuten und die Inhaberin Angelika Weckmann freuen sich über 
diesen Meilenstein. Das Team lädt ihre Patienten*innen, Ärztinnen/Ärzte 
mit Angehörigen, Freunde und Neugierige zu einem „Tag der offenen 
Tür“ nach Unterhausen ein. 
Angelika Weckmann, die Praxisinhaberin und -gründerin, ist bereits 
seit 1990 staatlich anerkannte Ergotherapeutin und Heilpraktikerin. 
1995 gründete sie den Standort in Pfullingen und 2015 übernahm sie 

unterhausen@ergo-weckmann.de
Tel.:  07129-69 15 75

Praxis Unterhausen
Rathausplatz 20
72805 Lichtenstein

Praxis Pfullingen
Daimlerstr. 11

72793 Pfullingen

mail@ergo-weckmann.de
Tel.:  07121-99 44 88 1

www.ergo-weckmann.de

E I N L A D U N G
zum 10- jährigen Jubiläum
am Samstag 05. April 2025 
14 -17 Uhr in Unterhausen

in Unterhausen eine bestehende Ergotherapie Praxis. Dort beschäf-
tigt sie 5 Mitarbeiter*innen denen fünf modernisierte Behandlungs-, 
Motorik- und Funktionsräume in der ehemaligen Arztpraxis Ziegler zur 
Verfügung stehen.
Die ganzheitliche Behandlung der Patienten*innen ist wichtig für alle 
Beteiligten. Empathie und die „Patienten dort abzuholen, wo sie ste-
hen und mit ihnen gemeinsam Therapieziele zu vereinbaren und zu 
erreichen,“ gehört dazu. Vom Fachbereich Pädiatrie (Kinderheilkunde) 
über Neurologie bis zur Psychiatrie oder der Behandlung spezieller 
Erscheinungen bei Folgeerkrankungen von Krebs wird alles behan-
delt. Verzögerte Entwicklung, Schulängste und motorische Probleme 
der jungen Patienten*innen werden behandelt. Parkinson, ALS oder 
Probleme nach einem Schlaganfall gehören genauso ins Programm.

Jetzt soll gefeiert und allen einen tieferen Einblick gewährt werden. 
Eine wunderbare Gelegenheit, die Praxisräume und das gesamte Team 
einmal kennenzulernen. Am 05. April 2025, zwischen 14 und 17 Uhr 
wird es in Unterhausen Rathausplatz 20, einen kleinen Empfang mit 
Getränken, Snacks und einige ergotherapeutische Mitmachangebote 
für die Besucher geben. Auch wird für überraschende Unterhaltung 
für kleine und große Gäste während des Events gesorgt. Kommen Sie 
vorbei, feiern Sie mit.

Ende in der Räuberhöhle -
500 Jahre Bauernkrieg

(LK) Der Bauernkrieg vor 500 Jahren gilt als größte, später nie 
wieder erreichte Massenbewegung, eines der bedeutendsten 
Ereignisse der deutschen Geschichte. Anlässlich des Jubiläums 
wird im Landkreis Reutlingen eine sechsteilige Vortragsreihe 
veranstaltet. Der nächste Vortrag findet am Mittwoch, 02.April, 
um 19.00 Uhr in Unterhausen statt. Reutlingens Stadtarchivar Dr. 
Roland Deigendesch spricht im Johann-Jakob-Rösch Gemeinde-
haus über die Bauernbewegung im Echaztal und das Schicksal 
des dortigen Pfarrers Jakob Laminit.

sind. Diese schlägt er sorgfältig in Papier ein und bringt sie zu 
seinen Stammkunden in der Stadt. Auf seinen Botengängen trifft 
er auf die neunjährige Schascha, die schon bald das Leben des 
wortkargen Mannes und das der Stammkunden gehörig durch-
einanderwirbelt. Eintritt: 6,00 Euro. 

In den Apriltagen 1525 be-
rührte der Bauernkrieg auch 
das Echaztal zwischen Unter-
hausen und Reutlingen. Ein 
damals prominentes Opfer der 
Ereignisse wurde der Pfarrer 
Unterhausens, Jakob Laminit. 
Er wurde nicht nur verdächtigt, 
für die Bauern zu sympathi-
sieren, sondern auch dem 
evangelischen Glauben anzu-
hängen. Was folgte, war ein im 
wahrsten Sinn kurzer Prozess, 
der Angst und Schrecken ver-
breitete, sodass sogar in den 
Briefen des großen Züricher 
Reformators Huldrych Zwingli 
davon die Rede war.

Der Titel des Vortrags von 
Stadtarchivar Dr. Roland Dei-
gendesch lautet „Ende in der 
„Räuberhöhle“. Eine Episode 
des Bauernkriegs im Echaztal 
und das traurige Schicksal des 
Unterhausener Pfarrers Jakob 
Laminit“. 

Sechsteilige Vortragsreihe 
der Landkreisverwaltung
Die sechsteilige Vortragsreihe 
der Landkreisverwaltung kann 
kostenfrei besucht werden. 

Die nächsten Vorträge finden 
am Mittwoch, 02.04.2025 in 
Unterhausen und am Donners-
tag, 08.05.2025 in Münsingen 
statt. Im Mai referiert Dr. 
Eberhard Fritz zum Thema 
„Der Bauernkrieg auf der Mün-
singer Alb und im Gebiet des 
Klosters Zwiefalten“. Beginn 
ist ebenfalls um 19.00 Uhr in 
der Zehntscheuer Münsingen 
im Zehntscheuerweg 11.

Mehr Informationen zu den 
Vorträgen finden sich unter: 
www.kultur-machen.de/bau-
ernkrieg. (Foto: Quelle: Kreis-
archiv Reutlingen)
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Bilder für Geist und Seele
(pr) In der Reihe "Eninger Le-
sezeichen" der Buchhandlung 
Litera, gestaltet die Künstlerin 
Erna Wenzel-Dumpf das 32. 
Lesezeichen. Das Thema "Bilder 
für Geist, Herz und Seele", mu-
sikalische Unterstützung findet 
Erna Wenzel-Dumpf durch 
Hansjörg Striebel und Jorge 
Fernando Olivos Blomberg, die 
mit "Musik aus den Anden" der 
Vernissage einen besonderen 
Farbtupfer verleihen.

Die Künstlerin Erna Wenzel-Dumpf hat für ihre Ausstellung in 
der Buchhandlung LITERA in Eningen den Schwerpunkt der aus-
gestellten Aquarelle auf Motive aus der Natur gelegt.

„Beim Malen tauche ich ein in eine besondere Welt, kann durch 
die Auswahl des Motivs, das Mischen der Farben und die Wahl 
der Techniken das, was ich im Außen erlebe, mit meiner inneren 
Welt verbinden und auf das Papier bringen,“ so die Künstlerin. 

Die Vernissage ist am Donnerstag, 03. April ab 19.00 Uhr in den 
Räumen der Buchhandlung Litera, Eugenstr. 9 , 72800 Eningen. 
Tel.: 07121/88851. Die Ausstellung geht bis Anfang Juli 2025 
und ist zu den Öffnungszeiten der Buchhandlung Litera zu sehen.

Buchdruck im Heimatmuseum
(GeE) Die Gemeinde Eningen geht 
in diesem Jahr geschichtlich 585 
Jahre zurück. Gerd Fetzer vom 
Eninger Heimat- und Geschichts-
verein wird allen Besuchern an 
jedem 1. Sonntag von April bis Ok-
tober 2025 eine Druckvorführung 
zeigen. Gedruckt wird auf einer 
Boston-Presse aus dem Jahr 1900. 
Die Satzherstellung mit beweglichen Lettern (Bleibuchstaben) und 
vieles mehr lernen Sie bei Ihrem Besuch kennen. 

Museumseröffnung ist am 6. April. Außerdem wird es einmal 
im Monat besondere Thementage geben. Weitere Informationen 
dazu in den nächsten Journalen. (Foto: Heimatverein)

Dialogisch:
HAP Grieshaber und Tanja Niederfeld 
(GeE) In dieser Ausstellung stehen sich klassische Holzschnitte 
von HAP Grieshaber und zeitgenössische der Reutlinger Holz-
schneiderin Tanja Niederfeld zum Thema Schwäbische Alb 
gegenüber. Beide bearbeiten 

Unermüdliches Engagement 
für das Hospiz Veronika 

Ein Scheck über 6000 Euro wurde kürzlich von Dr. Barbara Dürr, 
der Vorsitzenden des Förderkreises Hospiz Veronika, an den 
Leiter des Hospiz Veronika, Andreas Herpich, übergeben. Diese 
großzügige Spende ist nicht nur eine finanzielle Unterstützung für 
die Hospizarbeit, sondern auch ein bedeutendes Zeichen für die 
Gemeinschaft. Es ist mittlerweile eine schöne Tradition, dass sich 
beim Eninger Weihnachtsmarkt viele Menschen für das Hospiz 
Veronika engagieren. Besonders beliebt ist der Verkauf des 22 
Meter langen Weihnachtsstollens.

Der Stollen wird von Horst Hank gesponsert und von Annika 
Schäfer, der Inhaberin der Bäckerei Sautter, gebacken. Unzählige 
Marktbesucher kaufen und genießen ihn, wodurch ein großer Teil 
der Spenden zusammenkommt. Am Stand des Hospizes werden 
zudem leckere Weihnachtsplätzchen, Glühwein und selbstge-
machte Marmeladen angeboten, die bei den Gästen ebenfalls 
Anklang finden.

Auch Einzelpersonen leisten einen wertvollen Beitrag zum 
Wohlergehen des Hospizes. So hat Lotte Kohfink, mittlerweile 87 
Jahre alt, das Stricken von Socken schon in jungen Jahren erlernt. 
Seit mehr als zehn Jahren strickt sie nun regelmäßig Socken – pro 
Jahr sind es bis zu 20 Paar, deren Erlös vollständig dem Hospiz 
zugute kommt. Traudl Fetzer unterstützt das Hospiz mit duftenden, 
selbst genähten Lavendelsäckchen, die ebenfalls sehr geschätzt 
werden. Mit viel Leidenschaft, bewundernswerter Hingabe und 
Professionalität nähen und stopfen Frau Brigitte Werz und Frau 
Irmgard Merz seit 2012 die mittlerweile  berühmten Herzkissen. 
In diesem Jahr waren es 400, die auch im Seniorenzentrum St. 
Elisabeth erhältlich sind und deren Erlös dem Hospiz gespendet 
wird. Diese unermüdlichen Seniorinnen, auch beide über 80 
Jahre alt, arbeiten das ganze Jahr über daran, diese Herzkissen 
zu fertigen. „Wir sind auf bürgerschaftliches Engagement an-
gewiesen, und das erfahren wir hier in großem Ausmaß. Dafür 
sind wir sehr dankbar,“ erklärt Andreas Herpich, der Leiter des 
Eninger Hospizes.
(Foto: v. l. Irmgard Merz, Brigitte Werz, Lotte Kohfink, Dr. Barbara 
Dürr, Andreas Herpich)

das Thema der heimischen 
Schwäbischen Alb und nutzen 
dazu die Ausdrucksstärke des 
Farbholzschnittes. So arbeiten 
sie deren Wesen prägnant her-
aus. Doch jeder mit seiner ganz 
eigenen Handschrift und Vorge-
hensweise. Auf der einen Seite 
HAP Grieshaber mit seiner 
charakteristischen, direkten, 
klaren Formsprache. Auf der 
anderen Seite Tanja Niederfelds 
feine Linien und sich lasierend 
überlagernde Farbschichten in 
handgedruckten Unikaten. 

Die Vernissage findet am 6. 
April um 17.00 Uhr statt. Nach 
der Begrüßung durch Hermann 
Walz wird die Kunsthistorikerin 
Petronela Soltesz in die Werke 
einführen. Die Musik kommt 
von Klaus Hohlocher und Jörg 
Dold. Die Ausstellung ist bis 
Dezember geöffnet jeweils am 
1. Sonntag des Monats von 
14.00 – 17.00 Uhr 

Infos unter: kultur@enin-
gen.de Telefon 07121892-1250 
(Foto: HAP Grieshaber, Winter-
landschaft, 1965, © VG Bild-
Kunst, Bonn 2025
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Leut, mr kann dem April ja vorwerfen, 
was mer will, aber dass er nicht jeden 

Tag mit einer anderen Idee daher-
kommt, des bestimmt nicht.

Die vielen, vielen letzten 
Aprils (Oder sagt mer April-
le?) zum Beispiel. Da hasch 
doch nie gwisst, wie du dich 
anziehen sollsch Du gugg-
schaus dem Fenster und 
der Tag lockt dich mit dem 
schönsten Sonnenschein, 

bloß um nachmittags wieder 
als trostloses Regenwetter mit 

Graupel deine Laune zu verder-
ben. Oder andersrum: Du wachsch 

auf und guggsch naus und fragsch 
dich, wie ein Tag gut werden soll, der 

mit einem April-Spritz anfängt? 
Du packsch dich ein wie ein international erfahrener Iglu-Be-

wohner und prompt schlägt mittags scho die Erderwärmung mit 
20 Grad plus zu. Also so ein April hält in den seltensten Fällen 
durchgängig des, was er versprochen hat. Und des Auffälligste 
daran isch, des fangt oft scho am Ende vom März an.

Für solche Zeiten brauchsch natürlich ein Sofa. Wenn du viel 
Unterhaltung willsch, kaufsch des am besten an einem Samstag 
beim Ikea. Schon morgens alles gstopft voll, Kinder hopsen und 
lachen, wohlwollend beäugt von lauter hoffnungsvoll verliebten 
Paaren, sie im neckischen Kostümle und hohen Schuhen, er mit 
verwegen gegeltem Haar und frisch gewichsten Bikerstiefeln - sie 
wollen sich ihr erstes gemeinsames Schlafzimmer aussuchen und 
am liebsten jedes einzelne Bett gleich hier ausprobieren. Gehsch 
mittags, isch auch alles gstopft voll, mit ähnlicher Besetzung, 
allerdings nach einem Zeitsprung von zwei Jahren in anderen 
Rollen: Kinder kreischen und randalieren, Frauen strömen in 
Jogginghosen mit Block, Stift und einem Wagen voll Beifang 
(Blumentopf, Seidenvorhang, fünfarmiger Kerzenständer) durch 
die Gänge, während die Männer im Restaurant mit Baseballkappe 
und vertrültem VfB-Trikot beim dritten Hefeweizen ihre Nerven 
beruhigen. Da sieht man: Die Zukunft isch einfach nicht des, was 
sie mal war.

Aber des Sofa. Des steht in deinem Wohnzimmer vor dem Fern-
seher und hält voll und ganz, was es versprochen hat. Bequem 
für eine Person, lang gnug und mit einer Armlehne ausgestattet, 
wo du dein Kopf auflegen kannsch. 

Damit kannsch du sowohl fernsehguggen als auch ein kleines 
Päusle mit geschlossenen Augen einlegen. So isches mir gegangen. 
Und während draußen des Wetter alles geben hat, was in seiner 
Kraft stand, bin ich durchs Träumeland geschlendert. Dort hab 
ich meinen alten Kameraden getroffen, den Hämmerle, dem ich 

in dem Traum mein Auto aus-
geliehen hab. 

Er hat mir eröffnet, dass 
dieses jetzt im Neckar stünde. 
Auf meine Frage, wieso, erwi-
derte er, dass ihm klar war, dass 
der Karren vorwärts über die 
Böschung hätte rollen können. 
Drum hätte er vorsichtshalber 
rückwärts eingeparkt. Ja, frag 
ich, aber die Bremse? Jeder, 
der einen Führerschein hat, 
wisse doch, dass man für einen 
sicheren Stand die Handbremse 
ziehen muss. Ja, sagt er, der, 
der einen hat vielleicht. Ich 
frag ihn: Wieso? Du hast keinen 
Führerschein? Du hast doch 
eindeutig gesagt, du hättest 
einen. Nein, sagt er da hätte 
er gelogen, aber die Situation 
sei eindeutig meine Schuld! 
Wie könne man einem, der so 
dreist lügt, einfach sein Auto 
ausleihen! Deswegen ginge ihn 
die Sache nichts mehr an, ich 
könne meinen Karren selber 
aus dem Dreck ziehen, er jeden-
falls sei raus.

He, Hämmerle, sag ich. Du 
hasch doch gesagt du hättesch 
deinen Führerschein sogar DA-
BEI! Nein hat er geantwortet, er 
hätte gesagt, er SEI grad dabei. 
Und?, frag ich. 68 Fahrstund, 
sagt er. Jetzt bloß noch 20 
Stund im Hof, dann ging naus 
auf die Straß.

Dann bin ich aufgwacht. 
Puh! Was für ein Traum, hab 
ich dacht. 
Gottseidank gibt es das im 
wahren Leben nicht.

Oder? Gute Zeit Euch weiterhin 
und viele Grüße sendet Euch
Euer Leibssle

Wechselwirkungen Ist Atemnot behandelbar?
Kooperationsvortrag am 02. April 2025 der Gesunden 
Gemeinde mit den Kreiskliniken Reutlingen um 19:00 Uhr 
im LaCantina Eningen

Atemwegserkrankungen betreffen mehr Menschen, als wir ge-
meinhin annehmen. Durch Asthma, Post Covid Beschwerden bis 
hin zu COPD (Chronic obstructive pulmonary desease) leiden Be-
troffene unter Atembeschwerden. Beispielsweise haben 10% der 
Bevölkerung Asthma und etwa 7.5% der gesamten Bevölkerung 
sind an COPD erkrankt. Während Asthma meist auf eine allergische 
Veranlagung beim Patienten zurückgeführt werden kann, wird 
COPD durch äußere Einflüsse verursacht. Statistiken zeigen, dass 
Rauchen oder staubintensive Arbeitsplätze in der COPD Statistik 
ganz vorne stehen. Mittlerweile werden auch die Post-Covid Fälle 
in die Statistiken miteinbezogen und die Zahlen steigen weiter. 

Der Arbeitskreis Gesunde Gemeinde Eningen veranstaltet 
nun gemeinsam mit den Kreiskliniken Reutlingen (KKRT) am 02. 
April 2025 im La Cantina in Eningen Arbachtalstraße 6 einen 
Informationsabend zu diesem Thema. Redner werden Prof. Dr. 
med. Dr. rer. medic. Adrian Gillissen, Facharzt für Innere Medizin, 
Pneumologie, Allergologie, Sportmedizin und Notfallmedizin am 
KKRT, sowie die Physiotherapeutin Veronika Bittner-Wysk, und die 
Kursleiterinnen Ulrike Schubert und Kira Röhm sein.

Bei der medizinischen und therapeutischen Betreuung ist eine 
Zusammenarbeit zwischen den Fachärzten und Fachleuten in der 
Therapie sinnvoll. 

Prof. Dr. med. Dr. rer. medic. Adrian Gillissen ist u. a. Fach-
arzt für Pneumologie, Lungenheilkunde, und Allergologie. Er ist 
Oberarzt der medizinische Klinik I und im Klinikum Stuttgart 
tätig. Als Teil der KKRT betreuen sie circa 5000 Patienten pro 
Jahr. Schwerpunkte seiner Arbeit in den Kliniken ist die Allergo-
logie, Lungen- und Bronchialheilkunde. In seinem Vortrag wird er 
verschiedene Atemwegserkrankungen und deren Risikogruppen 
darstellen und Wege der Behandlung aufweisen.

Den zweiten Vortragsteil werden die Fachleute der PhysioEnin-
gen, Veronika Bittner-Wysk, Ulrike Schubert und Kira Röhm, über-
nehmen. Sie sind mit der Therapie von Atemwegserkrankungen 
und verschiedenen Vorsorgeansätzen bestens vertraut und bauen, 
wegen des hohen Bedarfes, im Moment eine neue Gruppentherapie 
auf. Neben Chan Mi Gong wird es einen Kurs Meditation-Atmung-
Entspannung als Ergänzung zur Einzeltherapie geben. 

In ihren Ausführungen werden sie den ZuhörerInnen, klassische 
Möglichkeiten zur Verbesserung der Atmung und die physio-
therapeutische Einzeltherapie vorstellen. Die Teilnehmer des 
Abends werden eingeladen, bei praktischen Übungsbeispielen, 
mitzumachen. 

www.ForumGesundeGemeinde.de
www.Kreiskliniken-Reutlingen.de
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IN GUTEN 
HÄNDEN

Wir sind da, um Sie 
zu entlasten.

Hauptstraße 42
72800 Eningen

Tel. 07121-815 52

Lichtensteinstaße 1 
72770 Reutlingen

Tel. 07072-92 20 25 www.werzundsohn.de

Geburt
in Eningen
24.01. Malte Jaron 

Breitmayer
Sohn von Jessica und 
Benjamin Breitmayer 
Eningen unter Achalm

Möchten Sie die Geburt ihres 
Kindes im Pfullinger Journal 
veröffentlichen. Dann schreiben 
Sie uns eine Mail an: 
info@pfullinger-journal.de.

Diamantene 
Hochzeiten
in Eningen
30.04. Wilma Lina und 

Walter Alfred Maier
Eningen unter Achalm

Altersjubilare
in Eningen
Geb. Alter Name

28.03. 75J. Günter Lossau
Eningen 

29.03. 75J. Wolfgang Kull
Eningen 

29.03. 85J. Gisela Rau
Eningen 

31.03. 70J. Jürgen Häcker
Eningen 

31.03. 75J. Corina Haverl
Eningen 

05.04. 75J. Sevim Yildiz
Eningen

06.04. 70J. Karin Waltraud 
Tietz
Eningen

07.04. 70J. Karin Ilse 
Geisenhofer
Eningen

08.04. 75J. Sieglinde Irma 
Maier
Eningen

09.04. 70J. Gerhard Günter 
Loth
Eningen

09.04. 75J. Renate Pauline 
Hägele
Eningen

09.04. 75J. Gunter Michael 
Bäuerle
Eningen

11.04. 85J. Kurt Kampf
Eningen

12.04. 70J. Bernd 
Benkendorf
Eningen

12.04. 80J. Astrid Münzberg
Eningen

15.04. 75J. Josef Mai
Eningen

16.04. 80J. Hans-Werner 
Braun
Eningen

19.04. 70J. Brigitte Sänger
Eningen

19.04. 70J. Eugen Schnell
Eningen

19.04. 85J. Ursula 
Homolatsch
Eningen

22.04. 85J. Peter Klaus 
Scholz
Eningen

26.04. 85J. Otto Pollak
Eningen

27.04. 70J. Gianfranco 
Mastrobattista
Eningen

27.04. 75J. Claudia 
Königseder
Eningen

29.04. 75J. Albrecht Franz 
Kasper
Eningen

30.04. 70J. Klaus 
Kreppenhofer
Eningen

Tipps. Termine. 
Veranstaltungen.

Regelmäßige Termine:
Bürgertreff Pfullingen
Mo/Mi/Fr: Offenes Büro: 8.30 
bis 11.30 Uhr, Tel. 07121 514 
88 97; Mi: Café Central 14.30 
bis 17 Uhr, Mi.:Sprachcafé 
Friedenskirche 15-18 Uhr. Mi: 
Bücherstube 16-18 Uhr BUNT; 
Do: Fahrradwerkstatt 14-17 
Uhr Robert-Bosch-Str. Fr.: Bü-
cherstube BUNT, 9-11.30 Uhr, 
Badstr. 3

Stadtbücherei geöffnet:
Di 14.00 – 18.30 Uhr
Mi 09.00 - 13.00 Uhr und
14.00 – 17.30 Uhr
Do 14.00 Uhr - 18.30 Uhr
Fr 9.00 – 13.00 Uhr, 
14.00 - 17.30 Uhr
Sa 10.00 - 12.00 Uhr

Diakonie Sozialstation 
Pfullingen - Eningen
Betreuungsgruppe für ältere 
Menschen, immer dienstags 
und mittwochs je von 11.00 – 
14.30 Uhr, incl. Mittagessen; 
Betreuungsgruppe für demenzi-
ell erkrankte Menschen immer 
donnerstags 14.00 – 17.15 Uhr, 
jeweils am Laiblinsplatz 12.

Selbsthilfegruppe
Lebenschance
2-wöchentlich donnerstags 
19.00 – 20.30 Uhr, Familien-
zentrum Griesstraße 24/2 
Nähere Infos unter: 
Telefon 07121 790768 oder 
s.ebinger@gmx.net

VfL-Abteilung Leichtathletik
Lauftreff: 
Jeden Donnerstag gemeinsa-
mes Lauftraining in der Natur, 

Treffpunkt am peb2 in Eningen, 
lauftreff@leichtathletik-Pful-
lingen.de
18.30 - 19.30 Uhr

Die Apis, ev. Gemeinschaft
2.+4. So., Primetime ab 18J., 
um  Beginn: 18.00 Uhr, 1.+3. 
Mo. Mädchenkreis, ab 18.30 
Uhr; Mi Kleinkinder ab 9.30 Uhr, 
Fr. Jugendliche ab 19.30 Uhr

Schwäb. Albverein Eningen:
Discolf immer dienstags 18.30 
Uhr (ca. 2 Std.)

Engagiert in Eningen
Di: Gesprächsgruppe, 
16.30 - 18.30 Uhr
Mi: Näh- und Handarbeitstreff, 
18.00 - 22.00 Uhr, Im Grund 4, 
Eningen u.A.

Gesundheitssport Ba-Wü
Di: Rehasportgruppe, 10.30 - 
11.30 Uhr. Lichtensteinhalle

01.04. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

02.04. Bürgertreff 
Reisebericht Südame-
rika-Reise mit dem 
Schiff von Karl Wagner, 
Gr. Heerstraße 9/1, 
Beginn: 15.00 Uhr

02.04. vhs 
Das DeepL-Tool für 
künstliche Intelligenz, 
Dozent Winfried Rie-
dinger, vhs-Gebäude, 
17.30 - 20.30 Uhr

02.04. Arbeitskreis Gesunde 
Gemeinde
COPD, La Cantina 
Eningen, 19.00 Uhr

03.04. Naturfreunde 
Eningen
Frauengruppe: Kleine 
Wanderung um den 
Roßberg mit Einkehr, 
Abfahrt: 13.00 Uhr

03.04. AK Asyl Eningen
Asyl-Café und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 

um: 17.00-19.00 Uhr
04.04. Stadt Pfullingen

Wochenmarkt, Markt-
platz, 07.00 Uhr

04.04. Stadtbücherei
„Sing'n' Play“ für 
Kleinkinder mit einer 
Begleitperson, 
Beginn: 09.30 Uhr

04.04. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinderbü-
cherei. Für Kinder zwi-
schen 5 und 8 Jahren, 
Stadtbücherei, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

04.04. Stadtbücherei
Nacht der Bibliotheken: 
Einladung zum Ken-
nenlernen der Büche-
rei, zum Zuhören, Mit-
machen und Verweilen, 
es können auch Medien 
ausgeliehen werden, 
16.30 - 22.00 Uhr

04.04. Siedler, Eigenheimer 
u. Kleingärtner 
MGV, Vereinsheim  
Tannenwald, 18.00 Uhr

04.04. Schwäb. Albverein 
Spieleabend, Mühlen-
stube, 19.00 Uhr

04.04. Initiative Kulturhaus 
(I'kuh)
Georg Elser - Allein 
gegen Hitler, Kultur-
haus Klosterkirche, 
Beginn: 20.00 Uhr

04.04. FestFabrik 
Bingo, Klosterstr.63/2, 
Beginn: 21.00 Uhr

05.04. Schwäb. Albverein 
Markungsumgang, 
Beginn: 06.00 Uhr

05.04. vhs 
LEGO® SERIOUS 
PLAY®, Joachim Wolf, 
vhs-Gebäude, 
09.00 - 12.00 Uhr

05.04. vhs 
Schloss Lichtenstein 
und Wilhelm Hauff, Jut-
ta Kraak, Lichtenstein, 
10.00 - 12.30 Uhr

05.04. vhs 
HAP Grieshaber 
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Bei K   merm
hilft die 
  Nummer

u

schlosserei-ruhland.de
07121 - 72 70 4

balkone
geländer
treppen

Benzstraße 10
72793 Pfullingen

tore
stahltüren
überdachungen

BeratungBeratung
CoachingCoaching
HypnoseHypnose

PHiA - Angelika GimplePHiA - Angelika Gimple
Arbachtalstr. 6, 72800 EningenArbachtalstr. 6, 72800 Eningen
0177-51004450177-5100445
www.phia-coaching.dewww.phia-coaching.de
info@phia-coaching.deinfo@phia-coaching.de

"Totentanz von Basel", 
Georg Tetmeyer, Exkur-
sion, 14.30 - 16.00 Uhr

05.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Erstkommunion - Wolf-
gang Erlebnisnach-
mittag, Gemeindehaus, 
16.00 - 18.00 Uhr

05.04. FestFabrik
Apres-Ski-Party, Klos-
terstr. 63/2, 19.00 Uhr

05.04. Schwäb. Albverein 
„Klingender Frühling“, 
Kulturhaus Klosterkir-
che, Beginn: 19.30 Uhr

05.04. Obst- und 
Gartenbauverein
Baumpflanzkurs - 
Düngen von Bäumen, 
Dorsach, Unterhausen, 
um: 09.30

05.04. Gemeindeverwaltung 
Lichtenstein
Eröffnung Wilhelm-
Hauff-Museum Honau 
um: 14.00

05.04. Naturfreunde 
Eningen
Kindergruppe - Oster-
basteln, Naturfreunde-
haus um: 14.30 Uhr

06.04. Ev. Jugend- und 
Familienwerk (CVJM) 
Wanderung, Treffpunkt 
Pfullinger Hallen, 
ab 11.00 Uhr

05.04. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. SV Sa-
lamander Kornwest-
heim, Kurt-App-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

06.04. vhs 
Klavierkonzert: Cho-
pin trifft die Beatles, 
Dozent Wojciech 
Waleczek, Kulturhaus 
Klosterkirche, Beginn: 
17.00 - 18.30 Uhr

06.04. Schwäb. Albverein 
Grafeneck: Vom her-
zoglichen Schloss zur 
Euthanasie Gedenk-
stätte, 18.00 Uhr

06.04. Ev. Kirchengemeinde 
Holzelfingen- 
Ohnastetten

Gottesdienst mit 
Konfirmanden Abend-
mahl, St.-Blasius Kir-
che, um: 10.30

06.04. Heimat- und 
Geschichtsverein
Museumseröffnung und 
Eröffnung der Sonder-
ausstellung Buchdruck-
kunst mit Vorführung, 

Heimatmuseum, um: 
14.00 – 17.00 Uhr

06.04. Förderverein Eninger 
Kunstwege
Vernissage Ausstellung 
HAP Grieshaber/Tanja 
Niederfeld, 17.00 Uhr

07.04. Bürgertreff 
Rentenberatung (bit-
te anmelden, Tel. 

07129/5480), Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

08.04. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

08.04. Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis „Burg-
wegkreis“, Burgweg-
schule, 15.30 Uhr

08.04. vhs 
Juristische Risiko-
vorsorge, Kai-Rüdiger 
Kull, vhs-Gebäude, 
Beginn: 18.00 - 19.30 
Uhr

08.04. vhs 
Ausflugstouren finden 
oder planen - mit der 
App Komoot, Andreas 
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zicklerimmobilien.de
Kostenlose 

Bewertung

Bewerten. Vermieten. Verkaufen.
Ihre Qualitätsmakler im Raum 
Reutlingen. Kostenlose Erst-

beratung und Bewertung Ihrer 
Immobilie: 07121 1644 -0

 
Achalmstraße 61   72793 Pfullingen
Telefon 07121/7 80 88    Fax 79 0112
www.fensterbau-mollenkopf.deFe

ns
te

r 
H

au
stü

re
n

Ihr Partner in Sachen:
Holz- und Holz/Alu-Fenster
Kunststoff-Fenster
Individuelle HaustürenIndividuelle Haustüren

Fensterbau  Glaserei

Hannes Mollenkopf e.K. 

Glasfassaden
Rollladen/Jalousien
Einbruchschutz und Reparaturen

Heilig, vhs-Gebäude,  
18.00 - 21.15 Uhr

08.04. Initiative Kultur-
haus (i'kuh) / 
Stadtbücherei
Pfulben Talk: Nach-
haltigkeit im textilen 
Bereich, Kulturhaus 
Klosterkirche, Beginn: 
19.30 Uhr

08.04. Ev. Kirchengemeinde 
Sitzung des Kirchen-
gemeinderats, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

08.04. Ökumene
Seniorennachmittag 
Kath. Gemeindehaus 
Unterhausen, 14.00

08.04. Fotofreunde Eningen
Bildbesprechung zum 
Jahresthema Schwarz-
weiß- Fotografie, Raum 
unter der Andreaskir-
che um: 20.00 Uhr

09.04. Bürgertreff 
Offene Handarbeits-
gruppe, Beginn: 
15.00 - 17.00 Uhr

09.04. Stadtbücherei
Robo-Kids: Robotik für 
Kinder von 7 bis 9 Jah-
ren. Bitte anmelden. 
15.30 - 16.30 Uhr

09.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Erstkommunion - Sta-
tionsgottesdienst, 
Kirche, 16.30 Uhr

09.04. Schwäb. Albverein 
Mittwochs-Träbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

09.04. vhs 
Von der Brieffreund-
schaft zur Städtepart-
nerschaft - 40 Jahre 
Städtepartners, Gisela 
Götz, vhs-Gebäude, 
19.00 - 20.30 Uhr

09.04. Ortsseniorenrat 
Unterhausen
Mittagstisch für 
Senioren, Bürgertreff, 
um: 12.00 Uhr

09.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Vom Ruoffseck zum 
Wackerstein nach Pful-
lingen, ca. 8 km, Info: 
Tel.: 137 54 02 

09.04. Ev. Kirchengemeinde
Brautbriefe von Diet-
rich Bonhoeffer und 
Maria von Wedemeyer 
Szenische Lesung, 
Andreasgemeindehaus 
um: 19.30 Uhr

10.04. vhs 
Bildbearbeitung und 
Fotobucherstellung 
mit dem Smartphone, 
vhs-Gebäude, Beginn: 
12.00 - 17.00 Uhr

10.04. Schwäb. Albverein 
Seniorenwanderung: 
Lache zur Breitenbach-
quelle, 13.30 Uhr

10.04. Bürgertreff 
Smartphone-Café, 
Café Rosenkranz, Be-
ginn: 14.30 - 16.00 Uhr

10.04. ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Seniorenkreis „Öku-
menischer Echaztreff“, 
PGH, Beginn: 
14.30 Uhr

10.04. Stadtbücherei / 
Integrationsmanage-
ment Stadt 
Offener Spiele-Treff für 
Jung & Alt, Stadtbü-
cherei, Beginn: 
19.00 - 21.00 Uhr

10.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Erstes Vorbereitungs-
treffen „3. Ökum. 
Kirchentag Echaztal 
(17.07.2027)“, St. 
Wolfgang, 19.00 Uhr

10.04. AK Asyl Eningen
Asyl-Café und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
um: 17.00-19.00 Uhr

10.04. Förderverein Eninger 
Kunstwege
MGV und Sonderöff-
nung Ausstellung, HAP 
Grieshaber Halle Em-
pore, um: 19.00 Uhr

11.04. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

11.04. vhs 
Kulturfahrt: Vorder-
österreichische Donau-
städte: Ehingen, Jürgen 
Gruß, Beginn: 07.15 
- 19.00 Uhr

11.04. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst für kleine 
Kinder mit Angehöri-
gen, PGH, 10.15 Uhr

11.04. Stadtbücherei
Treffpunkt Kinder-
bücherei. Für Kinder 
zwischen 5 und 8 Jah-
ren, Beginn: 
14.30 - 15.30 Uhr

11.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Palmenbinden: Erst-
kommunionkinder & 
Ministranten, Kirchen-
rallye und Spiele, St. 
Wolfgang, 16.00 Uhr

11.04. FestFabrik 
Freaky Friday, Kloster-
straße 63/2, Beginn: 
19.00 Uhr

11.04. Lichtensteiner 
Blasmusik 
JHV, Aula Uhlandschu-
le, um: 19.30

11.04. TuS Honau 
JHV, Sportheim Honau 
um: 20.00

11.04. Märklin Insider 
Stammtisch
Die Vielfalt der 
Modelleisenbahn, 
ab 19.00 Uhr

12. - Ev. Kirchengemeinde
27.04 Holzelfingen-Ohna-

stetten
Passions- und Os-
terweg, Start am 
Gemeindehaus

12.04. Naturfreunde 
Eningen
Lesung mit Karin Ensle 
Erinnerung an Eningen 
– Meine Kindheit Vor 
100 Jahren – Hermine 
Wilhelm, Naturfreunde-
haus, um: 19.00 Uhr

13.04. NABU 
Führung durch das 
NSG Echazaue, Treff-
punkt Parkplatz Frei-
bad, Beginn: 09.00 Uhr

13.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Kirchencafé mit leben-
digem Esel, Kirchplatz, 
Beginn: 09.30 Uhr

13.04. Albverein 
Holzelfingen
Familienbande. 
Erlebniswanderung,

14.04. Bürgertreff 
Rentenberatung 
(bitte anmelden Tel. 
07129/5480),Beginn: 
17.00 - 19.00 Uhr

14.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Pessach-Mahl, St. 
Wolfgang, 19.00 Uhr

14.04. Ev. Kirchengemeinde 
Passionsandacht mit 
der Kantorei, Thomas-
kirche, 19.30 Uhr

15.04. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

15.04. DRK-Blutspende
Pfullinger Hallen

15.04. Lichtenstein
Seniorenfrühstück, 

Greifensteinhalle, 
um: 09.30

16.04. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt (Ersatz-
termin für Karfreitag), 
Marktplatz, Beginn: 
07.00 - 13.00 Uhr

16.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Frauengruppe. Gemüt-
licher Schwätz- oder 
Spielenachmittag, 
um: 14.00 Uhr

17.04. Stadt Pfullingen
Krämermarkt, Beginn: 
08.00 - 17.00 Uhr

17.04. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst zum 
Gründonnerstag mit 
Feierabendmahl, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

17.04. Ev. Kirchengemeinde 
Unterhausen-Honau
Gottesdienst mit Musi-
cal Jesus Christ Super-
star, Johanneskirche, 
um: 19.30

17.04. Naturfreunde 
Eningen
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Wir suchen für unseren Evangelischen Kindergarten Bolbergstraße 
in Mössingen-Öschingen unbefristet 

2 x 100 % Pädagogische Fachkräfte (m/w/d) 
Weitere Informationen finden Sie auf www.kirchenbezirk-tuebingen.de 

 

 

Zeitungsverlag sucht nebenberuflich einen 
versierten Anzeigenverkäufer (m/w/d)

Wenn Sie Erfahrung in der Telefonakquise haben 
oder kommunikationsstark sind, erwarten 
Sie überdurchschnittlich hohe Provisionen 

und angenehme Arbeitsbedingungen.

Bewerbung an: 
volker-rudolph@gmx.de, Tel. 0172/88 99 293

Arbeiten 
von zuhause aus

Jahrgang 1945
80er Feier am 05.10.25

Wir machen ein Fest, wer dabei 
sein will, ist herzlich eingeladen, mit 
Partner/in. Anmelden bei: 
margret.munz05@gmail.com

Das Pfullinger Journal er-
scheint einmal im Monat in 

24000 Haushalten

Seniorentreff Ü50 
Spaziergang zum Na-
turfreundehaus Metzin-
gen, Abfahrt: 13.30 Uhr

17.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Bewegliches Alter: 
Busfahrt nach Weins-
berg zum Justinus-
Kerner- Museum

18.04. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst zu Kar-
freitag, Martinskirche, 
Beginn: 09.30 Uhr

18.04. Ev. Kirchengemeinde 
Gottesdienst zu Kar-
freitag, Thomaskirche, 
Beginn: 11.00 Uhr

18.04. CVJM 
Kreuzweg auf den 
Georgenberg mit Po-
saunenchor des CVJM, 
Beginn: 15.00 Uhr

18.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Karfreitagsliturgie, 
Kirche St. Wolfgang, 
Beginn: 15.00 Uhr

19.04. Ev. Kirchengemeinde 
Einholen des Oster-
lichts im Hof der Kir-
che, Beginn: 19.30 Uhr

19.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Osternachtfeier mit 
Osterfeuer, Kirche 
St. Wolfgang, 

Beginn: 20.30 Uhr
20.04. Ev. Kirchengemeinde 

Ostermorgenfeier mit 
Taufen, Martinskirche, 
Beginn: 05.30 Uhr

20.04. ACK (AG christlicher 
Kirchen)
Auferstehungsfeier 
auf dem Friedhof mit 
dem Posaunenchor des 
CVJM, 07.00 Uhr

20.04. Ev. Kirchengemeinde 
Ostergottesdienst, 
Thomaskirche, 
Beginn: 11.00 Uhr

21.04. Schützengilde
Osterschießen für 
Jedermann, Schützen-
haus, Beginn: 10.00 
- 16.00 Uhr

21.04. Ev. Kirchengemeinde 
Osterfrühstück, PGH, 
Beginn: 10.00 Uhr

21.04. Ev. Kirchengemeinde 
Osterfrühstück, Tho-
maskirche, 10.00 Uhr

21.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Pferdesegnung, 

Tannenhof, 10.00 Uhr
21.04. Albverein 

Holzelfingen
Ostermontags- 
wanderung

21.04. Kath. 
Kichengemeinde 
90 Jahre Kirchweihe & 
Hl. Bruder Konrad Fest, 
Kath. Gemeindehaus 
Unterhausen, 
um: 10.00

22.04. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

22.04. Geschichtsverein 
Stadtführung: 
22.04.1945 – Das Ende 
des 2. Weltkriegs in 
Pfullingen, Treffpunkt 
Marktbrunnen, Beginn: 
17.00 - 18.30 Uhr

23.04. Buchhandlung am 
Laiblinsplatz 
Welttag des Buches: 
- Wir verschenken an 
unsere Kunden "Man-
gas" (solange Vorrat 

reicht), Beginn: 09.00 
- 18.00 Uhr

23.04. Schwäb. Albverein 
Mittwochs-Träbbler, 
Beginn: 18.00 Uhr

23.04. Ev. Kirchengemeinde 
/ CVJM 
Kinder-Bibel-Tage, PGH

24.04. Schwäb. Albverein 
Volksliedersingen, 
Mühlenstube, 
Beginn: 19.30 Uhr

24.04. AK Asyl Eningen
Asyl-Café und Welco-
me- Shop, Im Grund 4, 
um: 17.00-19.00 Uhr

25.04. Stadt Pfullingen
Wochenmarkt, Markt-
platz, Beginn: 07.00 
- 13.00 Uhr

25.04. Treffpunkt 
Kutscherhaus
Vortrag „Pflegebedürf-
tigkeit kann jede und 
jeden treffen“, Info 
über Leistungen der 
Pflegeversicherung
Margarete Bross, 
Pflegestützpunkt, 

Landkreis Reutlingen
Kutschersaal, Hohmor-
genstraße 15, 
Beginn: 17.00 Uhr

25.04. FestFabrik  
Live Band, Klosterstr. 
63/2, ab 21.00 Uhr

26.04. VfL Handball
3. Liga Herren, VfL 
Pfullingen gg. HG Of-
tersheim/Schwetzin-
gen, Kurt-App-Halle, 
Beginn: 20.00 Uhr

26.04. Schwäb. Albverein 
Eningen
Maibaumstellen mit 
Hockete im Spital-
hof Discgolfgruppe 
Schwäb. Albverein 
Eningen Eningen

26.04. Schwäb. Albverein 
Tag des Baumes: 
Schönberg

27.04. Ev. Kirchengemeinde 
/CVJM 
Familiengottesdienst 
als Abschluss der 
Kinderbibeltage, PGH, 
Beginn: 10.00 Uhr
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HIFI, Verstärker, Lautsprecher,

Highend, HiFi, Heimkino, Multiroom und TV
Kanzleistraße 53, 72764 Reutlingen

www.as-biegler.de

Wir
sind umgezogen

Sie �nden uns ab Mitte April
in unserem neuen Laden

Im Wiesaztal 1
72770 Reutlingen-Bronnweiler

Telefon 07121 748450

R E P A I R
A N D
C A R E

Montag bis Mittwoch: 9.00 - 17.00 Uhr
Donnerstag und Freitag: 9.00 - 18.00  Uhr
Samstag, den 05. April: 10.00 – 14.00 Uhr

disana Laden | Rosenstr. 26
72805 Lichtenstein-Holzelfingen | www.disana.de | 07129 93686615

Wir reparieren Ihre disana 
Lieblingsteile

Am 05.04.2025 findet unser Reparatur- und 
Pflegetag im disana-Laden statt.

Weitere Informationen finden Sie auf 
unserer Webseite.

Uhlandstraße 74, 72793 Pfullingen Nähe Daimler  www.koffer-depot.de

...große Marken für kleines Geld

*

Einfach vorbeikommen oder Beratungstermin buchen unter www.koffer-depot.de.
SPIEL, SPASS & TOLLE RABATTE!

–40%––4040%%
–60%––6060%%

BIS ZU
*

–30%––3030%%

her
einspaziert

her
einspaziert

RRAANNZZEENN
CC   RCUS   RCUS

27.04. Geschichtsverein 
Stadtführung „Pfullin-
ger Sonntagstouren“ 
„Das Ende des 2. Welt-
kriegs in Pfullingen". 
Inklusive Stadtführung 
für Menschen mit 
Gehbehinderung, Treff-
punkt Marktbrunnen, 
13.30 - 14.30 Uhr

27.04. Obst- und Garten-
bauverein 
Hanami-Fest "Der 
Dorsach blüht", 
ab: 10.30 Uhr

27.04. Initiative Kulturhaus 
(I'kuh)
Tübinger Kammerchor 
„Vokalkunst“, Kultur-
haus Klosterkirche, 
Cäcilien-Saal, 
Beginn: 18.00 Uhr

27.04. Schwäb. Albverein 
Schönbergbande: 
Keltenerlebnispfad 

Heidengraben
27.04. SKV Eningen

Bockbierfest, SKV-Halle
27.04. Naturfreunde 

Eningen
Tagesausfahrt zum 
Campus Galli bei Meß-
stetten, Führung: Rolf 
Fink, Tel. 87345 An-
meldung erforderlich 
Abfahrt: 9.30 Uhr

28.04. vhs 
TAIWAN: Eine chine-
sische Demokratie, 
Dozent Herr Beck, 
Geopuls, vhs-Gebäude, 
19.30 - 21.00 Uhr

29.04. Ev. Kirchengemeinde 
Seniorenkreis „Fröh-
liche Begegnung“, 
Thomaskirche, 
Beginn: 14.30 Uhr

29.04. Stadt Pfullingen
Bio-Regio-Markt, 
Marktplatz, Beginn: 
15.00 - 18.00 Uhr

29.04. Kath. 
Kirchengemeinde
Konstituierung
des neuen Kirchen-
gemeinderats, 

Gemeindehaus, Beginn: 
19.30 Uhr

29.04. Ev. Kirchengemeinde 
Anmelde-Abend für 
den neuen Konfirman-
denjahrgang, PGH, 
Beginn: 19.30 Uhr

29.04. Fotofreunde Eningen
Bildbearbeitung für 
Schwarzweiß-Foto-
grafie in Lightroom und 
Photoshop (Johannes 
Eckert), Raum unter 
der Andreaskirche, 
um: 20.00 Uhr

30.04. Initiative Kulturhaus 
(I'kuh)
Mostkult: Mostprobe 
und unterhaltsame 
Mostprämierung, Müh-
lenstube, 18.00 Uhr

30.04. Trachtenverein 
Echaztaler
48. Maibaumaufstel-
lung, Marktplatz, 
Beginn: 19.00 Uhr

30.04. Narrenzunft 
Hoagamännle
Walpurgisnacht, 
Skihütte

30.04. Lichtensteiner 
Blasmusik 
Maibaum Aufstellung, 

Vorepper Platz
30.04. Albverein 

Holzelfingen
Maihock, Ortsamt, 
um: 18.00

30.04. Albverein Honau
Maibaum Aufstellung

30.04. TuS Honau
Rockbierfest, Sport-
platz Honau, um: 19.00

Donnerstag 17.04.2025 | ab 20:00 Uhr
Eintritt 12€ (Abendkasse)

Wir freuen uns, euch alle wieder zu sehen!

Ab 02.04.2025 ist unser Hofgut Übersberg,
und unser wunderschöner Biergarten,

wieder für Sie geöffnet 

King Ralf Acoustic Rock 

Veranstaltungen ohne Ortsan-
gaben finden in Pfullingen statt.

Wenn Sie gerne einen Veran-
staltungshinweis im Pfullinger 
Journal veröffentlichen möch-
ten, dann rufen Sie einfach an 
unter: 07121 - 70 65 68 oder
Sie schreiben eine Mail an:
info@pfullinger-journal.de.


